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Ausbildung im Jugendhilfezentrum Don Bosco Helenenberg 
 
Wir geben Jugendlichen, die keinen Abschluss oder/und individuelle Schwierigkeiten haben, eine 
Perspektive. Dies gelingt durch enge sozialpädagogische Begleitung und entsprechend qualifizierte  
Ausbilder/innen. 
So erreichen junge Menschen, die sonst keine Chance hätten, eine berufliche Qualifikation und 
können darüber hinaus mit der Unterstützung unseres Übergangslotsen in den „ersten“ Arbeitsmarkt 
vermittelt werden. 
 

Fachkraft für Metalltechnik 
Ausbildungszeit: 2 Jahre 
 
Fachkräfte für Metalltechnik der Fachrichtung Konstruktionstechnik be- und verarbeiten Bleche, Rohre 
und Profile, um daraus Maßkonstruktionen aller Art herzustellen. Sie fertigen die Einzelteile dieser 
Konstruktionen, indem sie z.B. Bleche nach Maß zuschneiden, biegen und Bohrungen anbringen. Um 
eine funktionsfähige Baugruppe oder Konstruktion herzustellen, planen sie zunächst anhand techni-
scher Unterlagen einzelne Arbeitsschritte, bestimmen das geeignete Fertigungsverfahren und wählen 
Werkzeuge und Maschinen aus. Dann bereiten sie die Werkstücke vor und bearbeiten sie z.B. durch 
Umformen und Trennen. Metallische Werkstücke behandeln sie thermisch vor und nach und versehen 
sie mit einem Oberflächenschutz. Außerdem planen sie die Montage der Metallkonstruktionen, trans-
portieren die Bauteile und montieren sie vor Ort unter Verwendung von Plänen, Richtlinien und Prüf-
vorschriften. Mit thermischen und mechanischen Verfahren, z.B. Schweißverfahren oder Schraubver-
bindungen, fügen sie die Metallbauteile. Schließlich prüfen sie die Arbeitsergebnisse, z.B. die fachge-
rechte Ausführung von Schweiß- und Lötverbindungen. 
 
Parallel zur praktischen Ausbildung wird die Berufsschule im Jugendhilfezentrum besucht. Ergänzend 

zum Berufsschulunterricht erhalten die Auszubildenden Stützunterricht sowie eine gründliche 

Vorbereitung auf Zwischen-und Abschlussprüfungen. 

 

Worauf kommt es in der Ausbildung zur Fachkraft für Metalltechnik an? 
 

 Sorgfalt (z.B. beim Einpassen von Bauteilen oder Herstellen von Schweißverbindungen) 

 Handwerkliches Geschick und Auge-Hand-Koordination (z.B. beim Montieren von Bauteilen 
und Baugruppen, beim Umformen und Trennen von Blechen, Rohren oder Profilen) 

 Beobachtungsgenauigkeit und Aufmerksamkeit (z.B. beim Überwachen von maschinellen 
Umformungs- oder Trennungsprozessen) 

 Technisches Verständnis (z.B. für das Einstellen von CNC-Maschinen) 

 Gute körperliche Konstitution (z.B. beim Heben und Tragen schwerer Bauteile) 

 Mathematik (z.B. zum Berechnen des Materialbedarfs und zur Ermittlung von Maßtoleranzen) 
 
Es ist noch kein Meister vom Himmel gefallen. Wir geben Zeit zum Üben und Ausprobieren. Die 
individuellen Bedürfnisse der Jugendlichen, können so berücksichtigt und schrittweise an realistische 
Anforderungen angeglichen werden. 
  

Welche Berufsaussichten hat eine Fachkraft für Metalltechnik? 
 
Fachkräfte für Metalltechnik der Fachrichtung Konstruktionstechnik finden Beschäftigung in 
Unternehmen des Metall-, Maschinen- oder Fahrzeugbaus im Baugewerbe. Darüber hinaus arbeiten 
sie ggf. auch bei Montageeinsätzen. Die Nachfrage nach Fachkräften in den Arbeitsbereichen ist groß. 
 
Unser Übergangslotse hilft bei der Erstellung der Bewerbungsunterlagen und der Suche nach einem 
geeigneten Arbeitsplatz. Wir können dabei auf zahlreiche gute Kontakte zu Betrieben und 
Unternehmen zurückgreifen. 


